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Zum Glück haben wir an unserer Schule engagierte Lehrpersonen und

Schulleitungen. So erinnere ich mich gerne an unser tolles Integrationsprojekt

mit dem Bazar im Kindergarten Landquart. Während Monaten bastelten die

Kinder Schmuck, Lichter und Bilder für einen orientalischen Markt. Unsere

ausländischen Eltern waren während dem regen Feilschen die kulinarischen

Gastgeber. In den Zelten wurde mit grossem Eifer gekocht und alle genossen

die Köstlichkeiten. Im Gegenzug erlebte ich, dass die Schule Rüti mit ihrer

multikulturellen Klientel die «Zeller-Weihnacht» aufführte. Nur ein

muslimischer Schüler liess ausrichten, dass sein Vater mit der Aufführung aus

religiösen Gründen nicht einverstanden sei. Die verantwortliche Lehrperson

antwortete dem Vater freundlich und ganz pragmatisch, dass, wenn er eine

Stelle im Koran finde, die ihm dies verbiete, sein Kind nicht auftreten müsse.

Der Schüler hat mit Begeisterung an der «Zeller-Weihnacht» teilgenommen.

Mein Fazit ist: Integration läuft über gegenseitige Akzeptanz und Freude am

Anderssein.

Cornelia Cabiallavetta

Schulkommission Landquart, Vizepräsidentin SBGR

Neues Redaktionsmitglied Bündner Schulblatt

Jahrelang hat die Schule Landquart das Angebot der Caritas «Schuistart+»

genutzt. Unseren ausländischen Familien erklärten wir am Elternabend des

Kindergartenstarts unser Schulsystem, unsere Angebote sowie ihre Pflichten

als Eltern. Der Kanton finanzierte

grosszügig Dolmetscher/-innen aller

anwesenden Sprachen.

Bei meinem Besuch dieses

Informationsabends freute ich mich

über den anregenden Austausch

der Eltern untereinander. Dank der

Dolmetscher/-innen und den

gleichsprachigen Eltern konnten Fragen und

Unsicherheiten in einer lockeren

Atmosphäre geklärt werden. Wir nutzten den

Anlass um den Eltern aufzuzeigen, wie

sie die Förderung der Schule (Spra-

chintegrationsklasse SIK und

Förderunterricht für Fremdsprachige FfF)

unterstützen können. Er bot auch die

Gelegenheit, den Eltern die Sprachkurse des Kantons für Erwachsene beliebt

zu machen. Leider finanziert der Kanton dieses Angebot nicht mehr mit.
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